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EINFÜHRUNG 

Die letzte von der Generalversammlung beschlossene Strategie lief im Jahr 2015 aus. Der Direktionsausschuss hat sich im Laufe des Jahres 2015 in mehreren Sitzungen 

mit der Zukunft der IVR und der Ausarbeitung einer aktualisierten Vision und Strategie befasst. Um die Meinung der Mitglieder der IVR darin zu berücksichtigen, wurde 

Anfang 2015 eine Meinungsumfrage gestartet.  Die wichtigsten Resultate dieser Meinungsumfrage wurden in diesem Dokument berücksichtigt und finden sich in den 

verschiedenen Teilen wieder.     

 

Mittels einer geteilten MISSION (I) wurde in diesem Dokument eine VISION (II), sowie eine STRATEGIE (III) ausgearbeitet, die bis zum Jahr 2020 umgesetzt werden 

soll. 

 

(I) MISSION 

IVR ist die einzigartige internationale Plattform in der die nationalen Organisationen der Binnenschifffahrt, Verischerungswirtschaft, Experten, sowie Einzelmitglieder 

(Gesellschaften und Personen) aus diesen Sektoren und andere Wirtschaftskreisen wie Maklerschaft, Anwaltschaft, Lieferanten, Werften etc. Vertreten sind. Die  IVR 

wurde ursprünglich im Jahr 1874 von Versicherungsgesellschaften gegründet und im Jahr 1947 mit Vertretern der Binnenschifffahrt und Schiffsexpertise sowie 

anverwandten Sektoren neugegründet.  

Ihre Hauptaufgaben bestehen in der gegenseitige Begegnung und Abstimmung sowie das Zusammenwirken von Schifffahrtstreibenden, Versicherern und Experten auf 

internationaler Basis zur Wahrnehmung gemeinsamer Interessen auf dem Netz der jeweils  miteinander verbundenen europäischen Binnenwasserstraßen.  Die IVR 

befasst sich dabei mit allen Themen im gemeinsamen Interessenbereich ihrer Mitglieder und zeichnet sich dabei durch ihre Neutralität und Unabhängikgeit aus.  

 

I= Internationale und unabhängige Plaftform  

V=Vielfalt an Mitgliedern und Sektoren   

R= Repräsentation auf internationalem Niveau  
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HAUPTAUFGABEN UND PRIORITÄTEN  

1. Interessenvertretung  der Vereinigung gegenüber den europäischen Institutionen, den Flusskommissionen und der UNECE 

2. Organisation von Workshops, Kolloquien und jährlichem Kongress  

3. Konkrete Dienstleistungen  für Mitglieder und Nicht-Mitglieder aufgrund iherer unabhängigen Position, wie  

o Schadenverhütungsuntersuchungsprogramme  

 Motorenschadenregistrierungssystem (Engine damage registration system (ERS)) 

 Schadenverhütungsunteruschung (SVU) und Ruderanlageninspektionen  

 Analyse von Schäden und unabhängige Empfehlungen in allgemeinen Informationsbulletins an die Schiffseigentümer und deren Versicherer   

 Denktank für Untersuchung von Risiken bei veränderter Gesetzgebung  und technischen Entwicklungen (alternative Antriebssystem,)   

o Rechtsvereinheitlichung  

 Unterzeichnung und Umsetzung internationaler Übereinkommen in der Binnenschifffahrt und im Bereich der Haftung  

 Empfehlung  internationaler Bedingungen und Transportdokumente 

 Datenbank mit Veröffentlichungen und Rechtsprechung  zu den relevanten internationalen Übereinkommen (CMNI and CLNI)  

o Datenbank von Binnenschiffen in Europa mit  

 Online Zugang mit Information über Schiffe, Motoren, Dokumente und Eigentum  

 Online Zugang für den Schiffseigentümer um die Daten seines(r) Schiffe zu aktualisieren  

 Statistische Information für Entscheidungsträger   

 Informationen an den Schiffseigentümer über spezifische Entwicklungen im Bereich der Technik, Sichgerheit und Gesetzgebung  

o Projektmanagement 

 EBIS Sekretariat 

 ERS Datenbank   
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(II) VISION 2020  

Das Ergebnis der Meinungsumfrage bestätigte die einzigartige Rolle der IVR als unabhängige, internationale Organisation im Bereich der Binnenschifffahrt und der 

Versicherung in Verbindung mit dem Potenzial der Hauptaufgaben der IVR. Darum fokussiert die Vision 2020 auf  neuen Herausforderungen mit nachstehenden 

Massnahmen, um diese Zielsetzungen zu erreichen.  In 2020 soll die IVR als die unabhängige Binnenschifffahrtsdaten /- informationsquelle für Statistiken  und als die 

Plattform  zur Diskussion und Risikoanalysen sowie  Konsequenzen neuer rechtlicher und technischer Entwicklungen im Bereich der Binnenschifffahrt betrachtet 

werden.  Diese Kapazität soll es ihr ermöglichen, breitere Kreise, wie beispielsweise Banken und Wasserstrassenverwalter als Mitglieder zu interessieren.  Die Vision 

2020 reflektiert eine proaktive Vorgehensweise unter Berücksichtigung des Inputs, den wir  von den Mitgliedern in erwähnter Meinungsumfrage, sowie in diversen 

Besprechungen erhalten haben.  Die Vision 2020 wurde vom Verwaltungsrat in seiner Sitzung am 3. Dezember 2015 angenommen und wird hiermit der 

Mitgliederversammlung zur offiziellen Genehmigung unterbreitet.  

 

VISION 2020      

1. Vertretung der Vereinigung gegenüber den EU Institutionen, den internationalen Flusskommissionen und UNECE und Mitgliedschaft    

- Bis 2020 hat die IVR neue Kategorien von Mitgliedern  (z.B. Banken, Wasserstrassenverwalter, infrastructure managers, Umschlagsbetriebe etc.) für sich 

interessiert und neue Formen der Mitgliedschaft eingeführt, die zur Erweiterung der Vereinigung und einer Zunahme der Mitgliedschaften von  (20) %  

(Personen und Gesellschaften) führt    

- Die IVR ist darauf vorbereitet, falls erwünscht Aufgaben von nationalen Mitgliederverbänden im Bereich ihrer Hauptaufgaben zu übernehmen   

- IVR bietet eine Plattform, um spezifische Dienste und Vertretungen für andere Organisationen (national und oder international) zu übernehmen   

2. unabhängige internationale Plattform und Informationsaustausch über die Organisation von Workshops, Kolloquien und Jahreskongress   

- bis 2020 hat die IVR neue Teilnehmerkreise für diese Veranstaltungen interessiert und bietet den Mitgliedern neue Sponsorpakete für deren Publizität 

innerhalb des IVR Netzwerkes an.  Dies führt zur Zunahme der Publizität und internen sowie externen Wahrnehmung der Vereinigung und trägt zur 

Stabilität der finanziellen Basis der Vereinigung bei.  
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3. Dienstleistungen   

a. Schadenverhütungsprogramme   

i. Motorenschadenregistrierungssystem  

bis 2020: breiterer Anwendungskreis und höhere Einnahmen aufgrund von   

a. Mehr Teilnehmern am System (50 %)  

b. Erweiterer Bereich von zu registrierenden Daten und damit verbundene analytische Reporte 

c. Breitere internationale Wahrnehmung über FEMAS und IUMI. 

ii. Schadenverhütungsuntersuchungen (SVU) und Ruderanlangeninspektionen (RI) 

bis 2020: erweiterter Anwendungsbereich und Zunahme der durchgeführten Inspektionen  (SVU 50 %, RI 25 %)  

iii. Analysen von Schäden und Veröffentlichung von unabhängigen Empfehlungen zur Verhütung von Schäden im Interesse von Schifffahrt und 

Versicherern   

 bis 2020:  

a. 2-4 jährliche Veröffentlichungen über Schadenverhütung  / Informationsfaltblätter  

b. Denktank für technische Entwicklungen in der Binnenschifffahrt im Zusammenhang mit Risiken und Schadenverhütung  

c. Informative Berichte zu relevanten Themenbereichen wie : 

i. Emissionsanforderungen und deren Claimrisikofolgen  

ii. Wirtschaftliche Entwicklungen und deren Effekt auf Claims  

iii. alternative Antriebe und deren Konsequenzen für Versicherer und Schäden  

iv. Ladungsbehandlungsrisiken 

d. Claimrisiken im Zusammenhang mit Besatzung und Management 

e. Einheitliche Auslegung und Umsetzung europäischer und Gesetzgebung und Rolle der Klassifikationsgesellschaften  

f. Mangelhafte Infrastrukturwartung im Verhältnis zu Schäden an Schiffen   
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b. Rechtsvereinheitlichung  

i. Organisation von Kolloquien zur Förderung der Anwendung internationaler Übereinkommen im Bereich der Binnenschifffahrt und Haftung und 

Empfehlung internationaler Bedingungen und Transportdokumente   

ii. Datenbank  Datenbank mit Veröffentlichungen und Rechtsprechung  zu den relevanten internationalen Übereinkommen (CMNI and CLNI)  

-  bis 2020 frei zugänglich für Mitglieder und gegen Bezahlung für Nicht-Mitglieder  

 

c. Datenbank von Binnenschiffen in Europa mit   

i. Online Zugang zu Informationen über Schiff, Motoren, Dokumenten und Eigentum  

- bis 2020 nimmt die Nutzung dieser Datenbank im Vergleich zu 2015 mit 50 % zu  

ii. Online Zugang für den Schiffseigentümer um die Daten seines(r) Schiffe zu aktualisieren  

-  bis 2020 sind 50 % der Eigentümer /Ausrüster vernetzt um die Daten regelmässig zu aktualisieren   

-  und wird den betreffenden Eigentümern/Ausrüstern im Gegenzug Informations über relevante Entwicklungen im technischen Bereich  vermittelt.  

iii. Statistische Information für Entscheidungsträger   

- bis 2020 unterstützt die IVR das Marktbeochtungssystem der EK/ZKR mit relevanten Informationen   aus ihrer Datenbank   

- bis 2020 hat die IVR eine “Fakten- und Zahlenkommission” ins Leben gerufen zur Veröffentlichung relevanter statistischer Informationen über die 

Flottenentwicklung und von Analysen und Trends  
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(III) STRATEGIE  

Die Strategie fokussiert auf Massnahmen und Mitteln, sowie Investitionen, die zur Umsetzung der Vision erforderlich sind.     

ALLGEMEINE ZIELE zur Realisation der Vision:   

- ERHÖHTE SICHTBARKEIT UND WAHRNEHMUNG   

- MITTELS BESSERER UND EFFEKTIVERER KOMMUNICATION  

- ERWEITERTER EXPERTISE  

 

NACHSTEHENDE MASSNAHMEN UND MITTEL SIND ERFORDERLICH, UM DIE VISION IN BEZUG AUF DIE KERNAUFGABEN UMZUSETZEN:  

1. INTERESSENVERTRETUNG       MASSNAHMEN/MITTEL       INVESTITIONEN  

Neue Mitgliederkreise       - Inventar potenzieller neuer Kreise (in Erarbeitung)  

- Promotion ihrer einzigartigen  Merkmale   

- Information über Vorteile der Mitgliedschaft (enclosure)  

- Neue Mitgliederpakete (in Erarbeitung) 

- erhöhte Wahrnehmung über Kommunikation    Kommunikationsassistent 

- neue Kommunikationsmittel  (digitale Plafformen)  Erneuerung Internetseite 

 

2. UNABHÄNGIGE INTERNATIONALE PLATTFORM UND INFORMATIONSAUSTAUSCH ÜBER DIE ORGANISATION VON WORKSHOPS, KOLLOQUIEN KONGRESSEN  

     neue Teilnehmerkreise und neue Sponsorpakete   - Inventar potenzieller neuer Kreise    Kommunikationsassistent 

- werben neue Mitgliederkreise mit interessanten Programmen 

 / Inhalt / Veranstaltungsorten  

- neue Sponsorpakete (in Erarbeitung)  
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3. DIENSTE         

a. Schadenverhütungsprogramme                                                                 - Denktank für Untersuchung nach Risiken  

i. Motorenschadenregistrierungssystem - Kommunikation mit interessierten Parteien wie FEMAS und IUMI                                                                                      

by 2020                                                                                                     - Promotion und Nachweis des Mehrwerts mittels statistischen Informationen   

          MASSNAHMEN/MITTEL       INVESTITIONEN  

   

ii. Schadenverhütungsuntersuchund/Ruderanlageninspektionen 

Bis 2020                                                                                                     - Prüfung erweiterter Möglichkeiten z.B. in Verbindung mit geplanten   

                                                                                                                    Wartungssystemen (TMSA) und Mangel an Infrastrukturwartung                                                                                             

iii. Analysen von Schäden und Veröffentlichung von Empfehlungen zur Verhütung von Schäden   

bis 2020                                                                                                    - verbunden mit der Schiffsdatenbank um den Eigentümer zu informieren   

                                                                             

b. Rechtsvereinheitlichung                   

b.1. Empfehlung internationaler Bedingungen und Transportdokumente  

          bis 2020 über die Schiffsdatenbank bei allen Schiffseigentümber  

bekanntgemacht        - Promotion und Kommunikation     Kommunikationsassistent 

b.2. Datenbank mit Veröffentlichungen und Rechtsprechung (CMNI and CLNI)  

        bis 2020 frei zugänglich für Mitglieder      -  Erneuerung Internetseite (extranet)    Erneuerung Internetseite  

       zugänglich für Nicht-Mitglieder     -  Inventar des Interesses bei Nicht-Mitgliedern   Kommunikationsassistant 

        - promotion and communication 
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          ACTION/MEASURES       INVESTMENTS 

c. Schiffsdatenbank mit Online Zugang          

c.1. Online Zugang für Interessenten  

bis 2020 Zunahme der Nutzer mit 50 %     - Inventar potenzieller Kunden und Nutzer     Marketingassistent*)  

- Promotion und Kommunication 

 

c.2. Online Zugang für Schiffseigentümer zur Aktualisierung der Daten    

bis 2020 50 % der Eigentümer vernetzt       - Promotion und Kommunikation         Kommunikationsassistent 

          - Informationen an Eigentümber über relevante 

  Entwicklungen über Internetvernetzung   

          - Unterstützung und Motivation seitens Versicherer 

             Und Experten   

c.3. Statistische Information  

Unterstützung des Marktbeobachtungssystem der EK/ZKR 

 Und Bildung einer “Daten- und Faktenkommission”    - Lobbying bei EK/ZKR             IT Assistent *) 

         - Bildung einer Kommission mit interner und externer Expertise   

         - Entwicklung relevanter Statistiken, Analysen und Trends  

 

*) Marketing /Kommunikations- und IT-Assistent  in einer Person zu kombinieren  

 


